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A. Begründung der Änderung des Flächennutzungsplanes 

A.1 Planungsanlass 

Anlass der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Eisingen ist der geplante 
Bau einer Agri-Photovoltaikanlage der Anumar GmbH, Ingolstadt zur Gewinnung erneuerbarer 
Energie und deren Einspeisung in das öffentliche Stromnetz bei gleichzeitiger landwirtschaftli-
cher Ertragsnutzung und die damit verbundenen Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Freiflächenphotovoltaikanlage Eisingen“. Der wirksame Flächennutzungsplan stellt 
Flächen für die Landwirtschaft dar, daher ist eine Änderung des Flächennutzungsplanes erfor-
derlich. 

 
A.2 Planungsrechtliche Situation 

Der Gemeinderat der Gemeinde Eisingen hat in seiner Sitzung am 25.02.2025 die Aufstellung 
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Freiflächenphotovoltaikanlage Eisingen“ sowie – 
gemäß § 8 Abs. 3 BauGB – parallel die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Eisingen beschlossen, der Aufstellungsbeschluss wurde am 20.03.2025 bekannt gemacht. 

Die Änderung des Flächennutzungsplanes betrifft den Geltungsbereich des vorgenannten Be-
bauungsplans und ist erforderlich, da der Flächennutzungsplan Flächen für die Landwirtschaft 
darstellt, während im Bebauungsplan sonstiges Sondergebiet: „Agri-Photovoltaik“ für Anlagen zur 
Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien bei gleichzeitiger landwirtschaftlicher Ertrags-
nutzung (gem. § 11 Abs. 2 BauNVO) festgesetzt werden soll. Um dem Entwicklungsgebot ge-
mäß § 8 Abs. 2 BauGB zu entsprechen, wird der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren ge-
mäß § 8 Abs. 3 BauGB geändert. 

Die Gemeinde Eisingen hat eine „Standortuntersuchung Freiflächen-Photovoltaikanlagen“ vom 
17.06.2024 (Anlage 4 der Begründung zum Bebauungsplan). Diese Untersuchung dient der Ge-
meinde Eisingen als Entscheidungsgrundlage für die Ausweisung von Freiflächen Photovoltaik-
anlagen im Gemeindegebiet und ist gem. § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB bei der Aufstellung von Bau-
leitplänen zu berücksichtigen. Die Flächen der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes liegen 
vollständig innerhalb der Eignungsgebietsflächen 1-3 dieser Standortuntersuchung. 

 
A.3 Lage und Abgrenzung des Änderungsbereichs 

Das Plangebiet liegt im nordwestlichen Gemeindegebiet in der Flurlage ca. 400 - 750 m nord-
westlich vom Ortsrand. Das Plangebiet wird von landwirtschaftlich genutzten Flächen umgeben. 
Östlich der nördlichen Teilflächen befindet sich ein landwirtschaftlicher Hof. 

Der Änderungsbereich umfasst drei Teilflächen (Änderungsbereiche TF I - III) und umfasst die 
Flurstücke Nrn. 1759, 1778 und 1779 ganz, sowie eine Teilflächen des Flurstücks Nr. 1829 der 
Gemarkung Eisingen und umfasst eine Fläche von ca. 10,35 ha. 

Die nördlichen Waldflächen (mind. 300 m Entfernung zum Änderungsbereich) sind als Fauna-
Flora-Habitat-Gebiete (FFH) „Laubwälder um Würzburg“ ausgewiesen. Südlich befindet sich das 
FFH-Gebiet „Irtenberger und Guttenberger Wald“. Bodendenkmäler sind im näheren Umgriff des 
Geltungsbereiches nicht bekannt. Das Plangebiet liegt vollständig innerhalb des planreifen 
Trinkwasserschutzgebiets „TWV Würzburg, Zeller Quellstollen“. 
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A.4 Bisherige Darstellung im FNP 

Im wirksamen Flächennutzungsplan (Stand 6. Änderung) ist das Gebiet als Fläche für die Land-
wirtschaft dargestellt. Durch die südlichste Teilfläche (TF3) verläuft eine Elektrofreileitung. 

 

Abb. 1: Darstellung des rechtswirksamen Flächennutzungsplans mit Änderungsbereich 

 
A.5 Beabsichtigte Darstellung im FNP 

Die Anumar GmbH plant die Errichtung einer Agri-Photovoltaikanlage im Änderungsbereich. Der 
Änderungsbereich soll entsprechend der geplanten Nutzung künftig als sonstiges Sondergebiet: 
Fläche für Anlagen zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien – Freiflächen Photovol-
taikanlage gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO dargestellt werden. 
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Abb. 2: Beabsichtigte Darstellung des Flächennutzungsplans 

 

A.6 Erschließung, Ver- und Entsorgung 

Die Anbindung des Baugebietes an das öffentliche Verkehrsnetz erfolgt über die bestehenden 
Flurwege. Da die bestehenden ausgebauten Feldwege erhalten werden und von der Bebauung 
ausgenommen sind, ist eine Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen weiterhin gewähr-
leistet. Zudem können für den Aufbau, die Wartung und Unterhaltung der Anlage die vorhande-
nen Wege genutzt werden und es sind keine zusätzlichen Wege notwendig. Eine Versorgung mit 
Trinkwasser sowie die Entsorgung von Abwasser sind nicht erforderlich. Anfallendes Nieder-
schlagswasser kann auf dem Gebiet versickern. 

 

A.7 Natur und Landschaft 

Der Änderungsbereich liegt außerhalb von FFH-Gebieten, Vogelschutzgebieten, Natur- und 
Landschaftsschutzgebieten. Es befinden sich keine geschützten Biotope oder Objekte im Ände-
rungsbereich. Ca. 200 m nördlich und 340 m westlich der beiden nördlichen Photovoltaik-
Standorte beginnt das FFH-Gebiet 6225-371 „Laubwälder um Würzburg“. Direkt nördlich an den 
südlichen Photovoltaik-Standort angrenzend befindet sich das 825 m2 große Biotop Nr. 6224-
0132-003 „Hecken und Gebüsche am „Hettstatter Weg“ und Kalkofen““. 
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A.8 Flächenbilanz 

Art der Nutzung Bestand Planung Veränderung 

Fläche für die Landwirtschaft 10,35 ha -- - 10,35 ha 

Sondergebiet Photovoltaik -- 10,35 ha + 10,35 ha 

Gesamtfläche 10,35 ha 10,35 ha -- 

 

 

B. Umweltbericht 

Der Umweltbericht ist ein eigenständiges Dokument als Anlage 1 zu dieser Begründung. 

 

C. Hinweise zum Verfahren 

Der Gemeinderat der Gemeinde Eisingen hat am 25.02.2025 die Aufstellung der 7. Änderung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde Eisingen beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss 
wurde am 20.03.2025 ortsüblich bekannt gemacht. 

Am Änderungsverfahren wurden mit E-Mail vom ………………… folgende Träger öffentlicher 
Belange, Nachbargemeinden und sonstige Institutionen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB, sowie mit E-
Mail vom ………………… nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt: 

- Regierung von Unterfranken – Höhere Landesplanungsbehörde, Würzburg 

- Regionaler Planungsverband Region Würzburg, Karlstadt 

- Landratsamt Würzburg 

- Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung, Würzburg 

- Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg 

- Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken, Würzburg 

- Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Würzburg 

- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege – Referat BQ Bauleitplanung, München 

- Kreisheimatpfleger: Herr Kleinfeld, Giebelstadt 

- Kreisbrandrat: Herr Reitzenstein, Würzburg 

- DFS Deutsche Flugsicherung GmbH, Langen 

- Regierung von Mittelfranken – Luftamt Nordbayern, Nürnberg 

- Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr – Referat 
Infra I 3 (TÖB), Bonn 

- Bayerisches Landesamt für Umwelt, Augsburg 

- Regierung von Oberfranken – Bergamt Nordbayern, Bayreuth 

- Bayerischer Industrieverband Baustoffe, Steine und Erden e. V., München 

- Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V., Veitshöchheim 

- Bayerischer Jagdverband e. V., Feldkirchen 

- Bayerischer Bauernverband, München 
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- Bund Naturschutz in Bayern e. V – Ortsgruppe Eisingen 

- WVV Trinkwasserversorgung Würzburg GmbH 

- Mainfranken Netze GmbH, Würzburg 

- Gasversorgung Unterfranken GmbH, Würzburg 

- Deutsche Telekom Technik GmbH, Würzburg 

- Vodafone GmbH, Ratingen 

- Zweckverband Fernwasserversorgung Mittelmain – FWM Team Orange, Veitshöchheim 

- Zweckverband Abwasserbeseitigung Ahlbachgruppe, Eisingen 

- Gemeinde Waldbüttelbrunn 

- Gemeinde Waldbrunn 

- Gemeinde Kist 

- Markt Höchberg 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wurde in der Zeit zwi-
schen dem ………………… und dem ………………… online auf der Homepage der Gemeinde 
Eisingen durchgeführt. Zudem lagen die Unterlagen im Rathaus der Gemeinde Eisingen aus. Die 
Veröffentlichung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte online auf der Homepage der Gemeinde in 
der Zeit zwischen dem ………………… und dem …………………, zusätzlich wurden die Unterla-
gen im Rathaus der Gemeinde Eisingen ausgelegt. 

Die Flächennutzungsplanänderung wurde mit Beschluss der Gemeinde Eisingen vom 
………………… festgestellt. 


